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Zur Bismarck Feier
Die heute beginnende Woche schreibt die N Ztg

gehört dem Reichskanzler In ßen ersten Tagen werden
die Stunden kaum ausreichen die Vorbereitungen für den
Fackelzug am Dienstag zu Ende zu führen der Mittwoch
und Donnerstag werden dem Empfange Tausender von
Deputationen gewidmet bleiben Das Telegraphenamt
und die Post rüsten sich ganz besonders für die Ueber
mittelung der Gratulationen und der Geschenke Kein
Erdtheil wird bei diesen Ovationen unvertreten sein Selbst
aus dem ferneu Ausstralien sind schon Geschenke einge
troffen vom Kuchenbäcker bis zu den Gemeinden der
Künstler regen sich überall die Hände

Die Einzelheiten für den Festzug der Krieger
Vereine zu Ehren des Kanzlers am Dienstag Nachmittag
sind nunmehr festgestellt Der Festzug ist eingetheilt in
7 Züge mit 7 Militärkapellen und 7 Tambourkorps Es
marschiren 75 Vereine mit gegen 70 Fahnen und in run
der Summe 3500 Mann Die Spitze bildet die Regi
mentskapelle des Königin Elisabeth Regiments Es folgt
sodann im ersten Zuge des Festausschuß bestehend aus
dem Vorstande des Verbandes und dem Vorstände des
deutschen Kriegerbundes Den zweiten Zug bilden die
unisormirten Kriegervereine den Schluß die freiwilligen
Sanitätskolonnen des Verbandes Die Reihenfolge aller
übrigen Vereine ist durch das Loos bestimmt Vor dem
Reichskanzler Palais marschiren die Züge in Front auf
ine Fahnen werden vorgezogen und mit denselben nach
dem Hofe des Palais marschirt wo das Hoch auf den
Fürsten Vismarck ausgebracht wird Es folgt sodann der
Weitermarsch nach dem Kreuzberg Betreffs des Fackel
zuges haben die Innungen beschlossen als geschlossene
Gruppe für sich aufzutreten Es werden im Ganzen
33 Innungen mit 700 Depntirten theilnehmen An
her musikalischen Huldigung welche dem Fürsten Bismarck
aus Anlaß des Fackelzuges am Dienstag dargebracht
Iverden wird betheiligen sich die 100 Mitglieder der Ber
liner Liedertafel und Deputationen des Märkischen Central
Sängerbnndes gleichfalls in Stärke von etwa 100 Stim
men Zum Vortrage kommt eine von Rndolph Gottschall
gedichtete und von dem Dirigenten der Berliner Lieder
tafel Herrn Lehrer Zander der gleichzeitig den Sängerchor
leiten wird in Musik gesetzte Bismarck Hymne Zum
Fackelzuge treffen Deputationen der Universitäten Bonn
Breslau Freiburg Gießen Grcifswald Halle Heidelberg
Jeua Kiel Königsberg Leipzig Marburg München
Rostock Straßburg und Würzburg in Berlin ein

Der große Triumphwagen welcher bestimmt ist
den Mittelpunkt des Bismarck Festznges zu bilden
wird im Thiergarten in unmittelbarer Nähe der Stadt
bahn Station Thiergarten fertig montirt Der auf
sechs Rädern ruhende Wagen der von dem Hofwagen
fabrikanten Eduard Kühlstein gebaut wird hat die Form
eines riefengroßen Phantasieschiffes Er mißt 12 Meter
in der Länge 4,80 Meter in der Höhe und 4 Meter in
der Breite Die Außenwände sind mit Goldbronze über
zogen während die künstlerische Verzierung von Berliner
Kunstakademikern ausgeführt ist Diese Verzierungen so
wohl wie die sonstigen künstlerischen Arrangements sind
von dem Vorsitzenden des Vereins der Kunstakademiker
Herrn Neitzke entworfen Den Bug des Schiffes ziert
ein Löwe während über dem Baldachin der
sich an der Steuerseite des Schiffes erhebt ein auf einer
Krone ruhender Adler angebracht ist Die Rückwand des
Baldachins unter dem eine lebende Germania Platz nehmen
soll wird mit Teppichen und wehenden Tüchern verkleidet
Die zu dem Baldachin hinaufführenden zehn Stufen follen
von Ehrendamen und Komiteemitgliedern besetzt werden
Das Deck des Schiffes wird neben den Ausschüssen der
Studentenschaft der Kunstakademie und Komiteemitgliedern
noch Raum gewähren für eine Musikkapelle und für die
allegorischen Darstellungen sämmtlicher Handwerke Die
Takelage des Schiffes soll aus Blumeuguirlauden Wimpeln
And Bannern bestehen

Das Offizier Korps des in Halberstadt und Qued
linburg garnisonirenden Magdeburgischen Kürassier
Regiments Nr 7 bei dem bekanntlich Fürst Bismarck
General der Kavallerie a la suito ist verehrt dem Fürsten
Reichskanzler einen kostbaren Ehrendegen am 1 April
Es ist ein schwerer Pallasch mit echt Damaszener Klinge
reich vergoldetem Gefäß und versilberter Scheide In er
habenen Goldbuchstaben ist auf der einen Seite der
Klinge folgende Wiömung angebracht Dem hochverehrten
General und Reichskanzler Otto Fürsten von Bismarck
an seinem Ehrentage 1 April 1885 das Offizierkorps
des Magdeburgischen Kürassier Regiments Nr 7 Auf
der andern Seite der Klinge befinden sich die Namen der
Offiziere der des Herzogs Ernst zu Sachsen Koburg
Gotha als Chefs des Regiments in der Mitte zwischen
denen des Regiments Kommandeurs Oberst Schmidt von
Osten und des Majors Grafen von Geldern Hieran
schließen sich die Namen der andern Offiziere der Ancien
nität nach an im Ganzen sind es 28 Namen die ebenso
wie die Worte der Widmung von Elchenblättern umrankt
sind An dem reich geschmückten Gefäße find verschiedene
Embleme wie Helm Küraß c in erhabener Arbeit ange
bracht in den Degenknopf ist ein großer Goldtopas ein
gelassen in welchem das Wappen des Fürsten Bismarck
eingravirt ist Der Pallasch macht trotz dieser prächtigen
Ausstattung keinen prunkenden Eindruck er ist aus dem
Atelier von Sh und Wagner in Berlin hervorgegangen
Das gesammte Offizierkorps wird sich in Begleitung des
berühmten Trompeterkorps das erst im letzten Sommer

so große Triumphe in London feierte nach Berlin be
geben und das Ehrengeschenk bereits am 31 März über
reichen An diesem Tage ist dasselbe auch vom Fürsten
zum Diner geladen und wird die Tafelmusik von der
Regimentsmusik ausgeführt

Das Kunstblatt welches den Wortlaut der Adresse
der Korpsstudenten für den Fürsten Bismarck enthält
ist von dem Lehrer der Breslauer Kunstschule Professor
Jrmann gemalt Die Gesammtaussühruug hat den Cha
rakter deutscher Renaissance Die Wirkung ist sowohl in
Folge der künstlerischen Arbeit wie auch der reichen Pracht
die überall dem Auge entgegentritt eine wundervolle Die
Adresse selbst ist auf Pergament geschrieben Ueber der
selben wird von Putten das von Eichenzweigen umrahmte
Brustbild des Reichskanzlers getragen Ein weiblicher
Genius bekränzt das Haupt mit dem Lorbeer In wir
kungsvoller Weise brechen aus dem im Hintergrunde sicht
baren geöffneten Himmel Sonnenstrahlen und senden ihr
Licht nach dem Haupte des Gefeierten Auf der linken
Seite des Blattes erhebt sich ein Flaggenmast mit der
deutschen Reichsfahne an demselben sind Embleme aus
studentischen Attributen Schlägern ze befestigt An dem
untern Theile des Kunstblattes sind die Rudelsburg und
das zum Andenken an die 1870/71 gefallenen deutschen
Korpsstudenten errichtete Denkmal sichtbar Neben dem
selben deutet eine Vase aus welcher Flammen und Rauch
emporsteigen die Weihe des Tages an Als charakteristische
Blattgewächse sind in der Umrahmung des Blattes die
Eiche der Lorbeer Wein und Hopsen verwendet Die
Malerei in ist Aquarell theilweise mit Anwendung von
Deckfarben ausgeführt Die Adresse hat folgenden Wortaut

Durchlauchtigster Fürst
Hochgebietender Herr Reichskanzler

Eurer Durchlaucht zu Höchstdesseu siebenzigsten Geburtsfeste
mit der gesammteu akademischen Jugend ehrerbietigen Glück
wunsch und begeisterte Huldigung darzubringen können und
dürfen die Mitglieder der deutschen Korps sich nicht versagen
Aus dankerfülltem Herzen begrüßen auch sie in Eurer Durch
laucht den Mann der getragen von dem unwandelbaren Ver
trauen Seines Kaiserlichen und Königlichen Herrn das viele
Jahrhunderte hindurch zerrissene nach außen hin ohnmächtige
Deutschland zu Einheit und Größe geführt der dem Deutschen
wiederum ein deutsches Vaterland gegeben hat Eines aber ist
es was am heutigen Tage gerade uns die Mitglieder des
Cösener Senioren Eonventes mit Freude erfüllt Das hohe
Vorrecht Euer Durchlaucht als das Mitglied eines deutschen
Korps als das Ideal eines deutschen Korpsburschen begrüßen
und feiern zu dürfen Alle Tugenden des Mannes nach denen
wir Jüngeren streben sieht in Eurer Durchlaucht die Welt iu
glänzendster Weise verkörpert Fest wägend dann wagend
unübertrefflich im Rath unwiderstehlich bei der That furcht
bar im Kampfe maßvoll im Siege allzeit groß und zielbe
wußt habeu Eure Durchlaucht Ihren Namen mit unauslösch
lichen Zügen in die Tafeln der Weltgeschichte eingegraben
Mit jubelndem Zuruf begrüßen die aktiven deutschen Korps
studenten in dem größten Staatsmann der Neuzeit den Größten
und Gewaltigsten unter all denen deren Brust das farbige
Korpsband je geschmückt hat

In tiefster Ehrerbietung
Eurer Durchlaucht treugehorsamster

Der Cösener Senioren Convent
Das Münchener Ehrengeschenk für den Reichs

kanzler welches eben seiner Vollendung entgegengeht
wird ein kunstgewerbliches Erzengniß ersten Ranges wer
den Es ist eine Widmungstafel von Silber mit kunst
vollem Rahmen aus Edelmetallen und in reicher Cmail
lirnng nach dem Entwurf von Rudolf Seitz im Atelier
des Juweliers Winterhalter hergestellt Figuren und Or
namente dieser geschmackvollen an die üppigsten Zeiten
alter Renaisfane Dekoration erinnernden Komposition sind
plastisch in Rnndform ausgeführt Oben befindet sich das
Bismarck fche Wappen mit dem Fürstenhut letzterer präch
tig emaillirt daneben Allegorien von rodur und lläss ein
ruhender Löwe mit dem ein Genius spielt und ein Hund
mit dem Genius An den Ecken folgen goldene Vasen
mit Bouquets zierlicher in zartem Farbenschmelz prangen
der Tulpen und Nelken die beiden Seiten nehmen als
Karyatiden gedachte weibliche Gestalten Weisheit und

Gerechtigkeit ein sämmtlich massiv in Silber mit Goldver
zierung Prächtige Festons von Früchten und Blumen
hängen frei herab An den vier Ecken glänzen noch vier
große gefaßte Smaragden Unten befindet das Mün
chener Kindl in silbernem Schild Die Inschrift auf der
Silberplatte ist ausgeätzt der Grund vergoldet Sie lautet

Dem Fürsten Otto v Bismarck dem größten Bürger des
durch ihn neugeschaffenen Reiches den erlauchten Vorbild
des Muthes der Beharrlichkeit der Gewissenstreue dem
weitblickenden Vorkämpfer für das Wohl der Völker bringt
zur Feier seines 7V Geburtstages ehrfurchtsvollsten Gruß
das dankbare München Es sind 3V Pfd Silber und
V Pfd Gold zur Verwendung gekommen Am 29 März
werden Bürgermeister Dr v Erhardt nnd Maler Stieler
als Vertreter der Künstlerschast diese Festgabe in Berlin
überreichen

München 28 März Die Vorfeier des siebzigsten
Geburtstags des Reichskanzlers Fürsten v Bismarck ist
heute Abeud hier von prächtigstem Wetter begünstigt
unter Betheiligung unabsehbarer Menschenmassen in der
glänzendsten Weise von Statten gegangen Nachdem die
Militärmusikkapellen und Sängervereine sowie die Fest
gäste die Deputationen von mehr als 150 Korporationen
Gesellschaften und Vereinen mit mehr als 90 Bannern
und Fahnen ingleichen das FesteomitS sowie die Turner
die freiwillige Feuerwehr die Veteranen Kranzträger und
Fanfarenbläser ihren Einzug auf den Feftplatz auf dem
Königsplatze gehalten und nach dem entworfenen Pro
gramm Aufstellung genommen hatten ertönte zunächst der
von sämmtlichen Militärkapellen unter Direktion des Hof
kapellmeisters Levy ausgeführte Waguer fche Kaifermarfch
Hierauf hielt der Oberbürgermeister Dr v Erhardt die
Festrede an deren Schlüsse er die aufgestellte Büste des
Fürsten Bismarck mit einem Lorbeerkranze bekränzte wäh

rend gleichzeitig die Kranzträger der Deputationen ihre
Kränze vor der Büste niederlegten Hierauf gelangte die
von Paul Heyse gedichtete von Professor Giehrl kom
ponirte Bismarckhymne durch sämmtliche hiesige Gesang
vereine unter Mitwirkung aller Militärmusikkapellen zum
Vortrag Oberbürgermeister Dr v Erhardt brachte so
dann das Hoch auf den Fürsten Bismarck aus in welches
die ganze Versammlung jubelnd einstimmte während unter
Kanonendonner alle Musikkapellen uud Fanfarenbläser mit
lauten Klängen einfielen Mit dem Absingen der
bayerischen Königshymne endete die glänzende Feier
Unter den Festgästen befanden sich alle Minister die
Spitzen der Behörden der preußische Gesandte Graf
Werthern Beichlingm und der preußische Militär Attache
Oberstlieutenant v Panwitz Die Büste des Fürsten Bis
marck erglänzte in farbigem Lichte am Schlüsse der Feier
war der ganze große Festplatz bengalisch beleuchtet

Karlsruhe 28 März Die hier heute stattgehabte
Vorfeier des siebenzigsten Geburtstags des Reichskanzlers
Fürsten Bismarck ist unter Theilnahme aller Stände
glänzend verlaufen Professor Goldschmidt hielt die Fest
rede die von der begeisterten Festversammlung mit stür
mischen Hochs auf den Gefeierten aufgenommen wurde
An den Fürsten Reichskanzler sandte die Versammlung
ein Glückwunschtelegramm ab und brachte Sr Majestät
dem Kaiser und dem Fürsten Bismarck wiederholte be
geisterte Ovationen dar

Ein aus allen Kreisen der Bürgerschaft Köln s zu
sammengetretener Ausschuß hat unter dem Vorsitze des
Oberbürgermeisters Becker beschlossen zu Ehren des Reichs
kanzlers Fürsten Bismarck des Ehrenbürgers von Köln
am Dienstag Abend einen Fackelzug zu veranstalten Am
Mittwoch Mittag wird der Geburtstag des Fürsten
Reichskanzlers durch einen Festakt mit Rede und Gesang
im großen Gürzenichsaale festlich begangen werden

Breslau 29 März Gestern Abend fand im
Saale des Concerthauses eine öffentliche Vorfeier des
Geburtstages des Fürsten Bismarck unter überaus zahl
reicher Betheiligung seitens der Spitzen der Behörden und
aller Kreise der Bevölkerung statt Eröffnet wurde die
Feier durch die Jubelouverture und einen von Wildenbruch
gedichteten Prolog welcher von Dr Nather vorgetragen
wurde Nach dem von dem Justizrath Hecke ausgebrachten
Toast auf Se Majestät den Kaiser hielt Professor Mias
kowski die Festrede worauf Justizrath Hecke folgendes
Telegramm verlas welches mit Begeisterung angenommen
und an den Fürsten Bismarck abgesandt wurde Zahl
reiche patriotische Bewohner Breslaus bringen bei der
heutigen Vorfeier des 70 Geburtstages Euer Durch
laucht ein begeistertes Hoch Gott schenke dem Kanzler
des Reiches Jahre der Gesundheit und Rüstigkeit wie er
sie in seiner Gnade dem Wiederhersteller des Reiches
unserm erhabenen Kaiser verliehen hat Den zweiten
Theil der Feier bildete ein Kommers

Mehrere Vertreter der städtischen Behörden von
Saarbrücken werden dem Fürsten Bismarck an seinem
70 Geburtstag den künstlerisch ausgestatteten Ehrenbürger
brief der genannten Stadt feierlich überreichen

Riga 29 März Zur Vorfeier des Geburtstages
des Reichskanzlers Fürsten Bismarck fand gestern Abend
ein äußerst zahlreich besuchter Kommers der hiesigen deut
schen Kolonie statt Es wurden Toaste auf den Kaiser
Wilhelm auf Kaiser Alexander den deutschen Kronprin
zen den Fürsten Bismarck c ausgebracht

Aus der Stadt und Umgebung
Zur Bismarckfeier im Stadtschützenhause

Am Sonnabend Nachmittag fand eine Sitzung des Ge
fammt Komitees für die am nächsten Mittwoch im Stadt
schützenhause stattfindende allgemeine Bismarckfeier statt
Man konnte mit Befriedigung konftatiren daß bereits
aus allen Kreisen der Bürgerschaft eine große Theiluehmer
zahl angemeldet ist und es ist mit Bestimmtheit zu erwar
ten daß der große Speisaal der Stadtschützen Gesellschaft
welcher über 600 Personen faßt ganz gefüllt fein wird
Den Toast auf Se Majestät den Kaiser hat der Herr
Berghauptmann Frhr von der Heyden Rynsch den Toast
auf den Fürsten Bismarck Herr Prof Dr Haym über
nommen Während des Festes werden zahlreiche Mit
glieder der Gesangvereine Halle sche Liedertafel uud
Sang und Klang Quartette patriotischen Inhalts zur

Aufführung bringen Die Tafelmusik wird dem Stadt
Musikkorps übertragen Nach Schluß des Festessens
welches pünktlich um 8 Uhr beginnt wird die Festver
sammlung hoffentlich noch lange gemüthlich beisammen
bleiben Für vortreffliches Münchener Bier wird gesorgt
Um dem Feste auch äußerlich den bürgerlichen Charakter
zu wahren hegt das Komitee den Wunsch daß die Theil
nehmer nicht im Frack sondern im schwarzen Oberrock
erscheinen möchten Herr Oberbürgermeister Staude
wird dem Feste fernbleiben müssen weil er als Mitglied
des geschäftsführenden Ausschusses des Ceutral Komitee s
für die Bismarck Spende an der Überreichung der na
tionalen Ehrengabe an den Reichskanzler theilzunehmen
hat Nach einer Bekanntmachung des Festkomitee s sind
die Listen zur Theilnahme geschlossen und es erhalten nur
solche Persönlichkeiten Zutritt zu den Festräumen welche
ihre Betheiligung schriftlich angemeldet haben

Das Gala Reitfestj welches am vergangenen
Sonnabend von dem hiesigen Bieycle Club zur Feier
seines zweiten Stiftungsfestes veranstaltet wurde kann
Amn nach seinem glänzenden Verlaufe geradezu als ein
Ereigniß für unsere Stadt bezeichnen Machte schorr



die höchst apparte Dekoration des schönen Saales im
Hofjäger und die eigenartige Umwandlung desselben in

einen Circus der elegantesten Art einen bestechenden Ein
druck so brachte der Kranz schöner Frauen welcher die
spiegelglatte Arena unmittelbar umgab eine so reizende
Wirkung hervor daß als die Kapelle unseres Regiments
mit der Weber schen Jubel Ouverture einsetzte durch den
bis auf den letzten Platz gefüllten Festraum die Stim
mung einer ebenso animirten wie hochgespannten Er
wartung ging Ich gestehe ganz offen daß sich mir eine
gewisse Besorgniß aufdrängte es möchten die Festgeber
mit ihren Produktionen aus dem Rahmen dieses in der
That schönen Bildes fallen Aber wie durchaus unbe
gründet war diese Besorgniß denn gerade in der Arena
baute sich erst das eigentliche Gemälde mit seinen
wechselnden Szenen auf und die Corona so gewählt sie auch
immer war blieb doch nur die lebendige Staffage desselben

Als von Jung Werners Abschied Trompeter von
Säkkingen welcher beiläufig bemerkt von den Solisten
der Kapelle vorzüglich vorgetragen wurde der letzte Ton
verklungen war öffnete sich die Pforte des zur Manege
umgewandelten großen Restaurationszimmers und über
eine zur Niveauausgleichung gelegte Brücke sprengten acht
Kavaliere des Halleschen Bicycle Clubs in ihrer kleidsamen
Tracht nur mit Schärpen geschmückt in den Saal und
zwar mit solcher Eleganz und Sicherheit daß schon dieses
Entree einen allgemeinen Beifall hervorrief Die von
diesen Herren gefahrene Polonaise gab sogleich ein an
schauliches Bild wie das Bichcle von seiner praktischen
Verwendbarkeit ganz abgesehen auch im hohen Grade zur
Ausführung ästethisch schöner Bewegungen geeignet ist
Die ganz erstaunliche Präeizision mit welcher das von
kundiger Hand geführte Gefährt dem Willen seines Rei
ters folgt läßt die Ausführung von choregifchen Figuren
zu wie sie weder von den geübtesten Circusreitern noch
von den virtuosesten Schlittschuläusern in gleicher Bol
lendung dargestellt werden können Ein wahrer Beifalls
sturm folgte den Reitern als dieselben am Schlüsse der
Polonaise wieder zur Manege zurücksprengten Die
zweite Programm Nummer eine Fantasie Quadrille
hatten Mitglieder des Velocipeden Club Bernburg über
nommen In reichen Kostümen der französisch spanischen
Ueppigkeitsepoche bildeten die Bernburger Gäste ein

überaus reizendes Bild welches sich bei den einzelnen
Touren oft zu wirklich kaleidoskopischer Schönheit erhob
und die Zuschauer zu fast ununterbrochenem Beisall hin
riß In einem Duett und Solotour zeigten hierauf zwei
Mitglieder des Halleschen Bicycle Clubs bis zu welcher
geradezu staunenswerthen Fertigkeit in Nachahmung equi
libristischer Bravourstückchen es auch der Velocipedist
bringen kann Der Magdeburger Turn und Velo
cipeden Club hatte mehrere Mitglieder entsandt welche
sich in einem Komischen Turn Entree produzirten und
da Dinge zur Ausführung brachten welche man sonst nur
von den Clowns eines renommirten Circus zu sehen
pflegt Wir können hier natürlich nicht daran denken
auch nur annähernd Alles das zu beschreiben was an
jenem Abend geboten wurde und wollen nur noch zum
Schlüsse hervorheben daß man sich in das Märchenreich
versetzt glaubte als in der Programmnummer Kleinig
keiten ein Knabe von höchstens 6 Jahren im feschen Jo
keykostüm auf seiuem Bicycle in die Bahn sprengte und
nun unter den Klängen einer lustigen Polka siegesbewußt
seine Touren mit solcher Sicherheit und jener kindlich
reizenden Naivität abritt daß man es den nächstsitzenden
Damen auf den Gesichtern lesen konnte wie gern sie den
kleinen Reiter aus dem Sattel gehoben hätten er war
jedoch unnahbar Faßt man Alles zusammen so
glauben wir nicht zu viö zu sagen daß wohl kaum zu
vor ein Verein mit solchem Erfolge an die Oeffentlichkeit
getreten ist und wir müßten sehr irren wenn das Gala
Reitfest am vergangenen Sonnabend für die Förderung
des Bicyclefports in unserer Stadt nicht den kräftigsten
Anstoß gegeben haben sollte

In der Sitzung des Bürger Vereins für städt
Interessen wies der Herr Vorsitzende aus die Sonntag
den 29 imj stattfindende Eröffnung unseres im Aich
und Waageamte untergebrachten Kunst und Kunstgewerbo
Museums hin welches in der Folge stets Sonntags von
11 1 Uhr unentgeltlich besichtigt werden kann gleich
zeitig empfahl derselbe den Besuch des Provinzial Muse
ums welches des Interessanten viel bietet Da vor
einigen Wochen im Vereine die Frage aufgeworfen worden
war ob die Straßenreinigung nicht am besten durch die
Stadt zu bewirken sei so wurde mitgetheilt daß diese An
gelegenheit von einem Komitee vorläufig berathen worden
ist welches sich mit dem Haus und Grundbesitzer
verein in Einvernehmen setzen und dann weiter berichten
wird Die von einem Hausbesitzer aufgeworfene Frage
ob er verpflichtet sei den neben seinem Trottoir befind
lichen bis zum Fahrdamm reichenden Weg auf den ihm
gewordenen polizeilichen Befehl hin zu bekiesen wurde
bejaht ihm aber empfohlen da das Terrain früher fis
kalisch war sich in der Folge darüber zu vergewissern
wer der zu dieser Wegbesserung Verpflichtete eigentlich sei
Bezüglich des Ausschreibens sür die Lieferung von Ver
blendstcinen für den Theaterbau kam zur Erwähnung daß
man darauf sehen wird gutes möglichst billiges und dem
Farbenton des bei der Fa ade mit verwendeten Sand
steins entsprechendes Material zu erhalten gleichzeitig
wurde auch auf das bei dem Synagogenausbau verwen
dete durchaus schöne Steinmaterial hingewiesen Eine
weitere Anfrage betraf die an dem Wagner fchen Hause
gr Ulrichstraße befindliche Freitreppe welche als

Verkehrsfperr und Hemmschuh anzusehen ist Daraufhin
konnte gesagt werden daß die Treppe wohl beseitigt werden
wird doch ist erst noch das gerichtliche Erkenntniß abzu

warten ob die Beseitigung auf Kosten der Stadt oder
des Hausbesitzers zu bewirken ist Im Anschluß an die
Erwähnung dieser Verkehrswegsperrung kam noch der
Wunsch zum Ausdruck daß die in der kleinen Ulrichstraße
vor dem Dryander schen Hause befindliche Treppe eben
falls baldigst beseitigt werden möge Der bei der Wag
ner schen Treppe angerufene gerichtliche Entfcheid wird
dann voraussichtlich auch für die Entfernung der Treppe
vor dem Hause des Herrn Kaufmann Fuß kleine Klaus
ftraße zur Anwendung kommen

Bei Besprechung der am Montage und Mittwoch in
der Stadtverordnetenversammlung bewirkten Etatsbera
thungen kam die Meinung zur Geltung daß das Gehalt
für die Polizeisergeanten wohl etwas zu niedrig bemessen
sei und wurde es für etwaige spätere Berathungen als
wünschenswerth erachtet gelegentlich Erkundigungen über
die Gehaltsverhältnisse der Schutzleute in Berlin Magde
burg und Leipzig einzuziehen auch darüber sich Kenntniß
zu verschaffen in welchem Verhältniß dort die Besoldung
der Polizeibeamten zu derjenigen der übrigen Magistrats
beamten steht Von besonderem Interesse war es hierbei
zu erfahren daß größere Städte ihre Spezial Hanshal
tungsetats gegenseitig austauschen und auch Paris sen
det unserer Stadt alljährlich ein elegant eingebundenes
Exemplar seines Etats Zur Sprache kam serner daß
die Versicherungssumme sür unsere Thürme in der Höhe

wn 4 500000 M wohl etwas zu hoch gegriffen er
cheine dagegen wurde bei der Erwähnung des ziemlich
kostspieligen Wegebaues zur Nützlicher Sandgrube gesagt
daß gerade mit dieser Grube die Stadt einen günstigen
finanziellen Griff gethan habe Hieraus wurde aus dem
Etat eine Reihe von Zahlen bekannt gegeben Der städt
Zuschuß für Schulen beträgt 190000 M für das Ar
menwesen 164000 Mk Für Erbauung der Turnhalle
der Mädchenbürgerschule sind ca 18000 M für die des
Gymnasiums 42000 M und für Bauzwecke überhaupt
inkl Kanäle 572000 M alfo des 2 040000 M be
tragenden Etats vorgesehen Die Magistrats und Poli
zeiverwaltung beansprucht 386,000 M die Straßenbe
leuchtung 116 000 M und die Wasserversorgung 107 000 M
Die in der Charlottenstraße zu erbauende Schule wird
24 Klassen in 3 Geschossen je 8 Zimmer enthalten auch
wird für diese eine Turnhalle und eine über derselben be
findliche Aula erbaut Die Gesammtkosten werden sich
auf 230 240000 M stellen

Angeregt wurde mit Bezugnahme auf das in der
Sonntags Tageblattsnnmmer enthaltene Eingesandt
daß doch in der Folge Mittel nnd Wege ausfindig ge
macht werden möchten um den durch Regen und Thau
Wetter fast grundlos werdenden unteren Theil
des Roß Marktplatzes in einen erträglichen passir
baren vielleicht durch Drainage Zustand zu versetzen
damit die Buden für welche doch ein nicht unbedeutendes
Standgeld erhoben wird auch wirklich besucht werden
können Ferner wurde der Wunsch ausgesprochen daß
nach der vielbesuchten Dölaner Haide ein jeder Zeit passir
barer und schattiger Weg geschaffen werden möge Vom
Verschönerungsverein bereits geplant doch stößt die Ver
wirklichung dieser Idee wahrscheinlich noch Jahre lang
auf Schwierigkeiten Erfreulicher Weife konnte noch
mitgetheilt werden daß sich die Steuerkraft unserer Stadt
gehoben hat nicht etwa durch beabsichtigte Erhöhung der
Steuerquote des einzelnen Bürgers sondern durch eine
im vorigen Jahre erzielte Steuermehreinnahme von
70000 Mark welche in den diesjährigen Etat mit einge
stellt werden konnte Auf die von einem Mitgliede
festgestellte Frage welches Bewenden es mit der Ablösung
des auf einem Terrainstreifen der Zwingerstraße haftenden
Servituts habe wurde gesagt daß dem Servitut zufolge
hinter dem Wegstreifen den sich die Glanchaische Schützen
gesellschaft zur Benutzung vorbehalten hatte kein Gebäude
errichtet werden durfte Die Ablösung des fraglichen
Servituts ist nun so bewirkt worden daß die an dem
Wege Partizipirenden die Stadt Herr Keerl und Frau
Hupe der Glauchaischen Schützeugesellschast je 3000 Mk
Entschädigung zahlen obgleich der durch den Zwinger
straßendurchbruch entstandene Zugangsweg für die quäst
Schützen bedeutend besser und bequemer geworden ist
Ein Schaden wird der Stadt durch diese nothwendig ge
wordene Mehrzahlung nicht erwachsen da die entstandenen
Kosten dem zu veräußernden Terrain zugeschlagen werden
Nächsten Sonnabend fällt die Bürgervereins
sitzung aus

Der kaufmännische Vereins wird seiner lobens
werthen Gewohnheit folgend auch in diesem Jahre und
zwar am Mittwoch den 15 April im Neuen Theater
einen musikalisch dramatischen Abend veranstalten dessen
Ertrag zum Besten der hiesigen Ferienkolonisten
pro 1885 Verwendung finden soll Die Veranstaltungen
des Vereins sind ans früheren Jahren als höchst gelun
gene zur Genüge bekannt und darf man deshalb mit be
sonderer Berücksichtigung des wohlthätigen Zweckes jeden
falls einer regen Betheiligung entgegensehen

In der Sitzung des Gärtnervereins am Sonn
abend den 28 d M theilte Herr Siemens zunächst mit,
daß die Herren Dr Strube Domplatz vr Bäumler
Weidenplan und I r Böttcher alter Markt die Kranken
kasse für Gärtner u s w als Aerzte vertreten Hieraus
berichtete Herr Rosch Halle daß der hiesige Verschöne
rungsverein beabsichtige die sog Lehmannschen Felsen an
der Saale zu bepflanzen In erster Linie ist dabei an
Stauden und niedrige Sträucher gedacht und gedenkt Herr
Rosch auch einen Versuch mit dem so sehr beliebten Edel
weiß I,soQtoxc äicuii alpiurmi zu machen Ferner wurden
als passendes Material empfohlen verschiedene Sednm
Arten Gnaphalien OsrWtirmi toinMtosuni Bibersteini
Trabis Vorsitis susxvQW Phlox Arten Saxisragen

Vdsivatis OampWula Iris u a m Hieran
schließt Herr Ulrich eine kurze Schilderung seiner Alpen
reisen und theilt mit daß er das Edelweiß stets auf den
höchsten Bergen am schönsten gefunden habe und daß das
selbe je niedriger es vorkomme dem entsprechend geringer
fei Hr Rosch Diemitz gab einige Anweisnngen für Ueber
winterung der Winter Levkoyen wobei er besonders vor
dem zu radikalen Ausputzen warnte und brachte schließlich
die Dauer der Keimfähigkeit verschiedener Samen zur
Sprache wobei erwähnt wurde daß z B Sellerie 5 7
Kohlarten 5 6 Gurken 6 7 Möhren 2 Zwiebeln und
Porro Petersilie 4 5 Bohnen und Erbsen 2 Jahre sicher
keimfähig bleiben Ausgestellt waren von Herrn Ober
gärtner Reibert eine Parthie Cinerarien welchen der 2
Preis zuerkannt wurde

Ausstellung derFrauen Jndustrieschule von
Frl Wildhagen Friedrichsstraße 9 j Die gestern
eröffnete bis Mittwoch inkl für Jedermann unentgeltich
zugängliche Ausstellung bietet so recht ein Gesammtbild
von allen dem dar was eine geschickte Frauenhand infolge
fachverständiger Anleitung zu leisten vermag In allen
vier Abtheilungen Wäsche Sticken Kleider Putz ist
es auch für den Laien deutlich erkennbar daß der pädag
Grundsatz Vom Leichten zum Schweren unentwegt zur
Anwenduug gekommen ist Da sieht man z B i der
ersten Abtheilung die Aufeinanderfolge der verschiedensten
Nähte auseinander und übereinander gesteppte Nähte
Kappnähte Einsätze mit Zierstichapparat Einsatz von
Zackenspitzen Stickereieinsätze c Dann folgt aä ooulos
demonstrirt die Anfertigung von Bettwäsche Schürzen
reizenden Negligssachen und zum Schluß Herrenwäsche
In der zweiten Abtheilung sieht man wie sich aus dem
Flicken u Stopfen diesem Universalremedinm gegen Verar
mung die Stickereikunst entwickelt welche jetzt ihre
Muster vielfach altdeutschen Motiven entlehnt Da giebt
es prachtvolle Buntstickereien doppelseitig gestickte Schür
zen bewnndernswerth gearbeitete Decken in ausgespartem
Muster in Halbtechnik und Flechtstich und eine Menge
anderer das Frauenauge fesselnde Arbeiten welche von
ebenso viel Mühe als peinlicher Sorgfalt und kunstgeübter
Hand zeugen Die dritte Abtheilung Kvnfektionsarbeiten
bietet eine reiche Auswahl von Kleidern Jaquets Regen
mänteln Kindersachen c alles nach neustem Schnitt
angefertigt dar Gleiches gilt für die Abtheilung
Putz Auch hier ist eine reiche Auswahl von Arbeiten

zur Stelle Ganz besonderes Interesse erweckt die von
Frl E Wildhagen erst kürzlich hier eiugeführte Anfer
tigung von Kunsthandarbeiten welche Erwerbs
branche speziell in Berlin sehr kultivirt wird weil eben
durch dieselbe ein gut lohnendes Arbeitsfeld eröffnet wor
den ist Jedes der ausgestellten Stücke fordert unver
holeue Bewunderung heraus und erschließt jede genauere
Einzel Betrachtung der Arbeit immer neue Schönheiten
des Musters und der muftergiltigen Ausführung Wir
nennen hier nnr kunstvolle Knüpfarbeit arabische und
chinesische Stickerei Rothstickerei spanische Spitze Filet
guipure u dergl Zum Schluß sei noch erwähnt daß
Frl A Keserstein gestern für vorzügliche Leistungen das
Diplom vom Lehrerkollegium erhielt und als neue Lehr
kraft für das Institut welchem wir von ganzem Herzen
ein llorsat oresem zurufen fest engagirt wurde

Die Prüfung der Schüler und Schülerinnen der
C O Wiese schen Musikschule nahm am Sonnabend
im Saale des Kronprinzen pünktlich um 2 Uhr Nach
mittags ihren Anfang Die Eltern sowie viele Freunde
der Musik hatten sich eingefunden Das gestellte Pro
gramm wurde exakt durchgeführt Sämmtliche Schüler e
trugen ihre Stücke gut vor und erfreuten durch ihre Lei
stungen das Herz der Eltern Selbst die schwierigeren
4 und 8händigen Piecen wurden unter Leitung des Herrn
Wiese nebst Fräul Tochter von Anfang bis zu Ende
tadellos vorgetragen Wir nennen daraus Chor aus
Judas Maccabäus von Händel das Rondo von Kuh

lau Halleluja aus Mesias von Händel verschiedene
Sonatensätze von Beethoven und der Marsch aus Som
mernachtstraum von Mendelssohn 8händig und mit 2
Violinen Die Festlichkeit erreichte nach 6 Uhr ihr Ende
und wir glauben daß ein Jeder befriedigt von den Lei
stungen seiner Lieblinge den Saal verlassen haben wird
Wünschen wir Herrn Wiese auch für die Zukunft gleichen
Erfolg

Sanitätskolonnen Unter Leitung des Herrn
Dr rasck Heßler fand gestern Nachmittag imReftaurant
zum Rosenthal wiederum eine Uebung der sich aus den
hiesigen Kriegervereinen gebildeten Sanitätskolonnen statt
welcher verschiedene höhere Offiziers beiwohnten Der
praktischen Uebung folgten theoretische Instruktionen für
alle Vorkommnisse bei Verwundungen Verletzungen zc,
vornehmlich aber auch für den Transport der verwun
deten und erkrankten Soldaten Auch für das Privat
leben können die so praktischen und theoretischen Instruk
tionen für manchen der Betheiligten von Bedeutung wer
den Als neuestes Montirungsstück erhielten die Mann
schaften der Sanitätskolonnen weiße Mützen mit rothem
Kreuz welche für gewöhnlich mit schwarzem Ueberzug ge
tragen werden

Vom 1 April d I ab treten beim hiesigen königl
Amts und Landgericht folgende Veränderungen ein
Versetzt werden vom hiesigen Amtsgericht die Herren
Sekretär Mieske als Kontrolleur an das Amtsgericht zu
Nordhausen Assistent Scharfe als Sekretär an das
Amtsgericht zu Artern Aktuar Recke als Assistent an
das Amtsgericht zu Schweiuitz Assistent Höritzsch als
Sekretär an das Amtsgericht zu Sangerhausen Calculator
Ferb e r als Buchhalter an die Justizhauptkasse zu Naum
burg Aktuar Adrian als Assistent an das Landgericht
zu Halberstadt Am hiesigen Landgericht wird Herr



Aktuar Wesemann als Assistent an die Staatsanwalt
schaft zu Halberstadt von der hiesigen Staatsanwaltschaft
Herr Aktuar Thiel ecke als Assistent an das Amts
gericht zu Heiligenstadt versetzt Es treten außerdem nach
folgende Veränderungen ein Herr Hauptsteueramts Con
trollenr Lemme hier als Controlleur an die hiesige
Gerichtskasse Herr Hauptsteueramts Assistent Habermann
hier als Assistent an dieselbe Kasse Herr Amtsgerichts
Aktuar Knse hier als Diätar an dieselbe Kasse Herr
Staatsanwalts Aktuar Krüger hier als Assistent an die
selbe Kasse Herr Hauptsteueramts Assistent Ehrenpforte
hier als Sekretär an das hiesige Amtsgericht Herr Haupt
steueramts Assistent von Hühnerkopf hier als Assistent
an dasselbe Amtsgericht Herr Amtsgerichts Aktuar
Stein brück hier ist als Assistent beim hiesigen Amts
gericht aufgerückt

Saison derkomischenOperundderOpcrette
Mit gestern ist die Wintersaison unseres Theaters ge
schlossen worden und wird nun mit dem 5 April eine
Saison welche speziell der komischen Oper und der Operette
Rechnung trägt eröffnet werden Zu diesem Zwecke sind
Namentlich neue Kräfte engagirt worden für die Besetzung
der Damenrollen so z B Frl v Glaser als erste Operetten
fängerin vom Stadttheater in Bremen Frl Enrici vom
Residenztheater in Hannover Frl Dietrich jugendliche
Gesangsparthien Frl Jordan vom Stadttheater in
Chemniß Operettenparthien Auch der Chor wird er
heblich verstärkt auf den Brettern welche die Welt be
deuten erscheinen Von Operetten wird zunächst Nanon
in Szene gehen welches Stück bekanntlich in Berlin 300
Mal ausgeführt wurde und dessen 300 Aufführung Se
Majestät unser Kaiser beiwohnte Die Kostüme etwa
50 60 läßt Herr Direktor Gluth völlig neu anfertigen
und wird an denselben seit 4 Wochen unablässig vom
Garderobier und seinen Gehilfen gearbeitet Außer Nanon
wird u A auch die Operette Gasparone zur Aufführung
gelangen

Wohin unsere Damen und Herren vom
Theater von hier aus wohl gehen mögen j
Dies zu erfahren pflegt einem großen Theil des Publikums
stets von besonderem Interesse zu sein und theilen wir
deshalb an dieser Stelle das wenn auch nicht erschöpfende
Resultat unserer eingezogenen Erkundigungen bereitwilligst
mit Frl Zlasky ist für die Sommermonate am könig
lichin Theater in Helgoland engagirt mit ihr Herr Gröhe
welcher schon seit einer Reihe von Jahren auf dem wo
genumworbenen Eilande allsommerlich fest engagirt ist
Fräul Farchow hat für den Winter ein Engagement am
Lowe Theater in Breslau angenommen Herr Rümond
geht an das Stadttheater in Breslau Herr Munkwitz
ist für den Winter in Stettin engagirt Frl Förster geht
von hier nach Creseld Frl Weber wird in Nürnberg
auftreten Frau Sauer hat für den Winter Engagement
in Görlitz Frau Treptow bleibt hier ebenso Herr Lux
doch geht derselbe für die nächste Zeit nach Köthen Herr
Böttcher vertauscht Halle mit Erefeld und Herr Fredy
wird diesen Winter in Potsdam weilen Allen Schein
denden rufen wir an diefer Stelle ein herzliches Lebe
wohl den Wiederkehrenden aber ein nicht minder herz
lich gemeintes Auf Wiedersehen zu

Polizeinachrichten Am 27 d Mts wurde
in einem Grundstücke auf dem Steinwege aus einer offe
nen Wohnung eine goldene Damenuhr gestohlen Als
Diebin kam eine Frauensperson in Frage die im qn Grund
stücke gebettelt hatte und es gelang auch bald in der un
verehelichten Marie Trautmann die in letzter Zeit bereits
verschiedene Gelegenheitsdiebftähle ausführte die betreffende
Persönlichkeit zu ermitteln Die gestohlene Uhr war von
der T bereits und zwar gleich nach dem Diebstahle zum
Versatz gebracht gegen 15 Mk Darlehen indessen war bei
ihr weder Geld noch Pfandschein zu finden Beides will
die Spitzbübin verloren haben was eine augenscheinliche
Lüge ist Als Diebstahlsobjekt suchte sich der Arbeiter
W R von hier einen Stieglitz aus Angeblich um sich
durch den Verkauf des Vogels Mittel zur Beschaffung
eines Arbeitsbuches zu lösen stahl er denselben aus einem
Bauer in der Wohnung seines Logiswirthes 20 Pfen
nige trug der Verkauf des Vogels dem R ein und diese
verfehlten den von dem Diebe beabsichtigten Zweck denn
er stillte dadurch seinen Hunger der ihm wahrscheinlich
mehr im Magen lag als das Arbeitsbuch am Herzen
In Merseburg wurden kürzlich in einer Herberge mehrere
Hemden vom Boden gestohlen und lenkte sich der Ver
dacht des Diebstahls auf zwei Fremde die dort logirt
und die wie festgestellt wurde ihre Reise nach hier ange
treten hatten Die bestohlene Wirthin machte sich sofort
auf um hier die Diebe zu betreffen und es gelang auch
mit Hülfe einiger Criminal Beamten dieselben hier auf
einer Herberge zu ermitteln Die gestohlenen Hemden
hatten sie bei einem hiesigen Trödler verkauft Behufs
ihrer Bestrafung sind sie der Königlichen Staatsanwalt
schaft überliefert

Landstreicher Bei der heute früh durch den
Gendarm Daßler aus Giebichenstein vorgenommenen
Razzia wurden in einem Strohdiemen bei Trotha zwei
Mannspersonen aufgegriffen wovon der eine schon seit
circa 3 Monaten und der andere seit 4 Wochen den
Diemen als Nachtquartier benutzt haben Dieselben wur
den als Landstreicher dem königlichen Amtsgericht in Halle
überliefert

Zu der von dem Bruckdorf Nietlebener Bergbau
Verein auf seinem Werke in Nietleben projektirten
Theerschweelerei ist jetzt die ortspolizeiliche Genehmigung
ertheilt und wird deren Ausführung nicht mehr lange auf
sich warten lassen Die seiner Zeit bereits von einem
Anwohner dagegen eingebrachte Beschwerde ist unter Ver
weisung desselben aus den Rechtsweg zurückgewiesen Gegen

die befürchtete Belästigung durch Flugasche sollen übrigens
Vorkehrungen getroffen werden Gegenwärtig werden
von Eröllwitz aus die Straße nach dem Waldkater in
der Dölauer Haide und der Kommunikationsweg nach
Dölan gründlich gebessert und somit für die Erleichterung
des Fuhrwerks Verkehrs Sorge getragen

Eingesandt
Dieser Tage hatte der Unterfertigte Gelegenheit einen

Disput zweier Herren mit anzuhören deren einer sich außer
ordentlich darüber ereiferte daß ein Theil der Bismarckspende
zum Ankauf des Bismarck schen Stammgutes verwendet worden
sei Seiner Meinung nach hätten die PP 2 Millionen Mk
zu diesem oder jenem nationalen oder wohlthätigen Zwecke zc c
in die Hände des Reichskanzlers gelegt werden müssen Dem
Redefertigen gegenüber konnte der andere Herr gar nicht recht
aufkommen bis er endlich mit der Frage herausplatzte Haben
Sie denn eigentlich für die Bismarckspende einen Beitrag ge
geben Fällt mir gar nicht ein Nun denn erwi
derte der Andere schlagfertig dann geht Sie die ganze Sache
ja gar nichts an Wie kommen Sie denn überhaupt dazu noch

darüber zu reden Tableau I, L
Provinz und Nachbarstaaten

Nordhausen 26 März Unsere kaufmännische Welt
befindet sich in hoher Erregung wegen bedeutender Wechsel
fälschnngen deren der Inhaber eines bedeutenden hiesigen
Agenturgeschäftes sich schuldig gemacht hat Die Wechsel sind
größtentheils noch im Umlauf und soll die Höhe der bis jetzt
festgestellten Fälschungen 80,000 M erreichen Ein Theil der
selben ist von einem Verwandten des Fälschers gedeckt dieser
selbst soll flüchtig geworden sein Das Etablissement der
Harzer Aktiengesellschaft für Eisenbahnbedarf Hartguß und
Brückenbau ist am 24 d M in den Besitz des Ingenieurs
Herrn Vetter aus Dresden übergegangen nachdem es von
demselben in der Liquidation welche in der Generalversamm
lung beschlossen worden war erworben ist Zum Glück für
unsere durch den Bankerott der Kapfffchen Eismaschinenfabrik
schon schwer geschädigte Arbeiterbevölkerung wird das Etablisse
ment wieder in vollem Umfange in Betrieb gesetzt werden
Direktor desselben wird Herr L Graßmann der auch die
Liquidation geleitet hat Die nene Firma heißt Nordhäuser
Maschinenfabrik und Eisengießerei L Gaßmann

Nordhausen 27 März Soeben hat sich an der West
seite unserer Stadt am hesseröder Wege der 28 jährige Restau
rateur D durch einen Revolverschuß getödtet Der junge
Mann welcher lange Jahre im Römischen Kaiser hier Ober
kellner gewesen scheint angesichts der auf ihn eindrängenden
Geldverlegenheiten den Kopf verloren zu haben

Apolda 23 März Heute Morgen 5Vs Uhr wurden
die Bewohner der unteren Bahnhofstratze durch Feuerruf aus
dem Schlafe geweckt es brannte in der auch in weiteren Krei
sen bekannten C F Ullrich schen Glockengießerei Durch ener
gisches Eingreifen der nächsten Anwohner und der Feuerwehr
gelang es die anliegenden Häuser vor Ansteckung zu bewahren
die Gießerei selbst brannte total nieder Der Besitzer war zur
Zeit nicht zu Hause und dnrch Glockenguß ist der Brand nicht
veranlaßt

Nachtrag zur Tagcs Chronik
Zum Grubenunglück im Bettinaschacht wird

vom 27 d M aus Dombrau gemeldet Die Explosion
erfolgte um 3 Uhr 32 Minuten Nachts im fünften Ho
rizont des Bettina und Versuchsschachtes in 304 in Tiefe
im westlichen Felde DieBelagmannfchaft zählt 86 Mann
in diesem Horizont Die Mannschaften des dritten und
vierten Horizont flüchteten sofort nach der Explosion
Aus dem sünsten Horizont wurden 27 gerettet von diesen
sind einer schwer und vier leicht verletzt Die Rettungs
arbeiten konnten fogleich begonnen werden da der Guibal
Ventilator von 10 in Durchmesser unversehrt blieb Fünf
undfünfzig Mann sind todt darunter der Oberhäuer
Krajua Im östlichen Feld ist die Strecke intakt das
westliche Feld ist stellenweise verbrochen Man hofft
bis morgen sämmtliche Leichen zu finden Die Verun
glückten sind theils verbrannt theils erstickt Die Leichen
wurden in einem Lokale neben der Kanzlei aufgebahrt
Der Zudrang der Angehörigen der Verunglückten aus den
umliegenden Kolonien ist ein ungeheurer

Am Montag wurde in Wien Baron Rudolf Potier
des Echelles Hauptmann im österreichischen Gmeralstabe
und Chefredakteur der Oeftr Militär Zeitschrift wegen
Auslieferungen von Plänen Akten c an ein Kopenhagener
Bureau welches für verschiedene auswärtige Mächte Kund
schafterdienste verrichtet verhaftet Die erste Anregung zur
Verhaftung des Hauptmanns Potier kam aus Deutschland
nachdem in Mainz festgestellt worden war daß ein dort
verhafteter ehemaliger Offizier Namens Roetger mit
Potier in Verbindung gestanden Die bezügliche Mit
theilnng aus Deutschland besagte auch daß deutsche
militärische Geheimnisse Festungspläne und Mo
bilmachuugsordres ebenfalls verkauft wurden Von
österreichischen Akten wurden die Pläne der Befestigungen
des Tarvis und des Predilpaffes ferner Daten betreffend
den Aufmarsch der österreichischen Armee im Falle eines
Krieges gegen Italien verrathen Wohin die letzteren
Akten gelangten ist unschwer zu errathen Wer die deut
schen Geheimnisse erworben ist hier unbekannt In beiden
Fällen war das Kopenhagener Büreau der Vermittler
Dieses Bureau hatte einen förmlichen internationalen
Spionirdienst organifirt Dem Pester Lloyd wird
hierüber aus Wien telegraphirt daß Personen welche in
den Gang der Untersuchung eingeweiht seien mit aller
Bestimmtheit erklärten es bestehe kein Zweifel mehr daß
Baron Potier sehr gewichtige Berichte und Pläne verkauft
und verrathen wozu ihm reichlich Gelegenheit geboten ge
Wesen sei da er vermöge seiner Stellung im Landes
beschreibungsbureau nicht nur alle Relationen Karten und
Pläne sondern auch jene detaillirten Berichte unter den
Händen hatte welche theils von in geheimer Mission ent
sendeten Offizieren theils von anderen Korrespondenten
aus dem Auslande einlangten Man erzählt über den
Verrath Potiers die furchtbarsten Dinge von denen sich
kaum der kleinste Theil wiedergeben läßt Die ganzen
schweren Millionen welche die Monarchie in Südtirol und
Kärnthen namentlich bei Malberghetto und Ampreghi vcr
baut sollen rein zum Fenster hinausgeworfen sein da die
jenige Regierung gegen welche diese Arbeiten im Kriegsfalle

gerichtet sein sollten Kopien derselben in Händen hat
Trotz dieser Details halten die Freunde Potiers noch
immer daran fest daß derselbe einer Schurkerei nicht fähig
sei und höchstens leichtfertig gehandelt habe oder düpirt
worden sein könne

In Folge des Arbeiterstrikes in der Nähmaschinen
fabrik von Koch k Co in Bielefeld haben am Freitag
und Sonnabend wiederholt Störungen der öffentlichen
Rnhe stattgefunden so daß schließlich das Militär einzu
schreiten genöthigt war Es sind mehrere Personen ver
wundet worden

Von amtlicher Seite wird über die Ruhestörungen in
Bielefeld 28 März mitgetheilt Gestern und vorgestern
fanden hier aus Anlaß des Arbeiterstrikes in der Koch
schen Nähmaschinenfabrik Zusammenrottungen und Ruhe
störungen statt in zwei Hänsern wurden die Fensterscheiben
eingeworfen Das reqnirirte Militär säuberte die Straßen
und stellte die Ruhe wieder her Einige Personen sind
verwundet es sind gegen 30 Verhaftungen vorgenommen
worden Heute Abend haben sich die Störungen der
öffentlichen Ruhe nicht wiederholt Weiter wird von
gestern gemeldet daß der Regierungspräsident von Pilgrim
wegen der vorgekommenen Ruhestörungen provisorisch den
Belagerungszustand erklärt hat Der Militärbefehlshaber
und Garnisonälteste Oberst Koeppen hat die vollziehende
Gewalt übernommen

Einem uns sreundlichst zur Verfügung gestellten Briefe
aus Bielefeld entnehmen wir noch Folgendes Die
dortigen Ruhestörungen waren so bedeutender Art daß
Militär aus Minden und Hannover reqnirirt werden
mußte Auch in diesem Falle der öffentlichen Ruhestörung
handelt es sich zumeist um die prinzipielle Verhetzung der
Arbeiter welche von einzelnen Personen betrieben wird
Die Tumultanten verübten eine Menge roher Sachbe
schädigungen folgederen die Aufregung unter den ruhigen
Bürgern der Stadt von Stunde zu Stunde wuchs bis
die vorhin erwähnte von auswärts requirirte militärische
Hilfe durch Vornahme zahlreicher Verhaftungen die äußere
Ruhe wieder herstellte Die äußere Ruhe denn die
Bürgerschaft befürchtet weitere Ausschreitungen welche
Befürchtung durch die jetzt leider Gottes immermehr über
Hand nehmenden Dynamitattentate nur allzu gerechtfertigt
erscheint Die zahlreich die Stadt durchstreifenden Mili
tärpatrouillen dulden an keiner Stelle irgend welche An
sammlung von Menschen Alle halbe Stunden durchzieht
eine Kompagnie Soldaten mit ausgepflanztem Bayonett
unter Trommelschlag die Straßen jeder Mann ist mit
zwölf scharfen Patronen versehen Dem erklärten Belage
rungszustande zufolge müssen alle öffentlichen Lokale um
9 Uhr geschlossen fein

Telegraphische Mittheilungen
Paris 29 März Heute Abend 8 Uhr und morgen

Vormittag 9 Uhr findet ein Ministerrath statt
Paris 29 März Das Journal des DÄats

schreibt Frankreich müsse alles aufbieten um seine Ange
hörigen in Tonkin möglichst schnell aus ihrer gefährdeten
Lage zu befreien Die Verstärkungen müßten nicht mor
gen sondern womöglich heute abgesandt werden morgen
werde man aber sehen auf wen die Verantwortung falle

Siöcle verlangt energisch eine Expedition gegen
Peking und sucht die Möglichkeit einer solchen nachzu
weisen Das Blatt fügt hinzu der Konseilpräsident
Ferrh solle morgen in der Kammer eine Erklärung
abgeben

Paris 30 März Die Agence Havas meldet Der
Ministerrath trat gestern Abend unter dem Vorsitze Ferry s
im Ministerium des Auswärtigen zu einer Berathung zu
sammen die von demselben gefaßten Entschließungen ent
sprechen der Wichtigkeit der Umstände Schon von gestern
Abend ab ist die Absendung von weiteren Verstärkungen
von Infanterie und Artillerie an General Brisrede l Jsle
im Gange Der Kammer soll heute eine Vorlage wegen
Bewilligung eines Kredits von 200 Mill Francs gemacht
werden die eine Hälfte dieses Kredits ist für das Kriegs
ministerium die andere Hälfte ist für das Marinemini
sterium bestimmt

Paris 30 März Eine Depesche des Generals
Brisre de l Jsle vom 29 d Abends 10 Uhr meldet
General Negrier ist in Dongson man rechnet auf feine
baldige Genesung Oberst Herbinger befindet sich mit
seiner Kolonne in Thamnoi er konnte seine bisherige
Stellung ohne Schwierigkeiten räumen und wurde auf
seinem Rückzüge vom Feinde nicht beunruhigt Oberst
Herbinger wird Thamnoi und Dongson besetzt halten und
dem Feinde den Vormarsch auf diesen beiden Marschrouten
sperren Dongson ist mit Lebensmitteln und Munition
im Ueberfluß versehen auch die in Chu aufgespeicherten
Vorräthe reichen für jedes Bedürfniß aus Von der
Seite des Rothen Flusses her sind neuere Nachrichten
nicht eingegangen

Athen 29 März Gestern fanden an verschiedenen
Orten Griechenlands leichte Erderschüttcrungen statt In
Nifsi Calamata und Megalopolis sind mehrere Personen
verwundet worden einige Häuser sind eingestürzt

Melbourne 29 März Eine Proklamation des
Gouverneurs verbietet fremden Schiffen Nachts in Port
Philipp einzulaufen

Originaltelegramm des Halle schen Tageblattes
London 30 März Die Admiralität miethete fünf

große Postdampser die in armirte Kreuzer und Trans
portschiffe umgewandelt werden sollen Daily News erfährt
die Regierung empfing aus Petersburg Mittheilungen
die größere Hoffnungen auf friedliche Lösung der Afgha
nischen Streitfrage gewähren als vor Kurzem möglich
schien Die Antwort Rußlands auf Granvilles Depesche
fei unterwegs ihr Inhalt angeblich versöhnlich
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Bekanntmachung
Der Ausverkauf der I iu i e

ZInlZv schen Eonenrsmasse bestehend
aus Koffern sowie sämmtlichen Reise
artikeln Portemonnaies Cigarren

etuis l uHosenträger c beginnt Mittwoch den
8 April er Nachm Uhr und
folg Tage im Geschäftslokal gr Steinstr 9

verkauft g Pfd 50 Pfg
Siiliuls Fleischermstr

Anhalterstraße 9d

Prachtwaare
Rosinen zur Festbäckerei a Pfd 25 Pfg

tt Sophienstr 8l ill l alter Markt SV
kiiiiM KAZimer

sucht noch

Lokomotivfabrik Erfurt
Ordentlicher kräftiger junger Mann

zum Möbeltransportiren gesucht
Fleischergasse 2 I

Einen Lehrling
sucht tSattlermstr n Wagenbauer

gr Rittergasse 2
Ich suche einen Laufburschen
Adolph Gans Tuchhdlg Rathhaus

Ein Kindermädchen für den Nachm
gesucht Louisenstr 18 I

Ein tücht Stubenmädchen welches
im Serviren Plätten und Nähen er
fahren ist wird bei gutem Lohn znm
sofortigen Antritt oder ersten Mai
gesucht

Frau Commerzieurath
Eine Köchin die Hausarbeiten mit ver

sehen muß wird für 15 April oder 1 Mai

gesucht Jägerplatz 1o II
Anabh Aufwartung gesucht

Parkbad II l Eingang Anhalterstr
Eine Aufwartung sucht gr Ulrichstr 54

Vor WÄ
7 Mr drsitsr 14 Ätr tisksr

von Herrn I nokov innsIiÄlzöiiäs
in dsstsr LrssvIiiiktslÄzs
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Doks liSip iZorstrasss Izsünäliolisr
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ist per 1 Moder vsrxÄvli tsii
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Albrechtstr SS Part gr frenndl
Wohnung unter Uebernahme der Hans
mannsarbeiten 1 Juli an einzelne
ältere ruhige Leute zu verm Näheres

Die erste Etage in meinem Grundstück
gr Ulrichstr S4 mit separ Aufgauge
ist per 1 Oktober er zu vermietheu

Besichtigung v 10 12 Uhr Vormittags
Louis Sachs

Händelstraße Z8 ist eine herrschaftliche
eingerichtete hohe Part Wohnuug für 180
Thlr an eine ruhige Familie zum 1 Juli
zu vermiethen Besicht von 11 3 Uhr

Gr Miirkerstr 4
ist ein Laden mit od ohne Wohnung
per 1 Jnli er zu beziehen

Hausmannsstelle
Freundl Wohnung 5 Pieöcen unter

Uebernahme der Hausmannsarbeiten
an ältere solide Leute zu vermiethen
Näh

Tophieustr ZA
Herrsch sehr frenndl Part Wohn

3 St K K u Zubeh 1/7 z verm
Näheres lernst

Laden Vermiethnng
Der große schöne Laden Leipzigerste 72

ist zu vermiethen und 1 Juli zu beziehen

Id Wagensabrik
Die Wohnung des Herrn Prof Well

hausen in meinem Hause 6 heizb Räume e
nebst Garten wird zum 1 Mai frei

Mühlweg 13 Prof F
Eine Wohnung hohes Parterre von 2

Stuben 2 Kammern Küche u Zubehör ist
zum 1 Juli zu vermiethen und von 9 bis
11 Uhr Vormittags an zu sehen bei

A Riemschueider gr Berlin 9 II
Zu vermiethen 1 Juli die 2 Etage Preis

120 Thlr Barfüßerstraße 13
Die 2 Etage Leipzigerstraße 72 ist zu

vermiethen und 1 Juli zu beziehen
ILvil Wagenfabrik

Im jrMsr liUvkov solioii Nsuss
am Usrkt ssiir sokön Aslö ASQ

4 Ltiibsii Z Xawwsrii Wods 11
svsut 5 Ltudsn 4 Xammsra sto

l or l /lg an inili Mstksr vsri

Magdebnrgerstr
in der Beletage 1 Wohnung für 525 Mk
zu vermiethen
tigen

und Vormittags zu besich
Slütlvr

Eine möbl Stube ist an Herrn oder
Dame zu vermiethen gr Ulrichstr 21 II

Möbl Stube u K verm Geiststr 38
Möbl Zimmer zu verm Leipzigerstr 44
Eine Lehrerin sucht 1 Juli Nähe des

Waisenhauses St 1 2 K K u Zubehör
auch Hoswohn im anst Hause Gest Off

erb Papierh v H Loebeliug Schmeerstr 26
Wohnungsgesuch

Eine Herrschaft Wohnung mit 6 7 heiz
baren Zimmern u Zub wenn möglich mit
Gartenbenutz wird v 1 kinderl Familie zu
miethen u zum 1 Oktober d I zu kw
ziehen gesucht Gefl Off sind Geiststr 61
z Weiterbef bei mir abzug W Vollrath

In dem kleinen Schriftchen

Der Krmckensrennd
findet der freundliche Lefer eine Be
sprechung solcher Hausmittel welche
sich nicht nur zur Beseitigung kleiner
Unp äßlichkeiten rhenmatis cher Bes chwer
den e eignen sondern welche auch
vielfach bei ernsten oder langwierigen
Kranrheiten von bester Wirkung sind
Bekanntlich ist oft das einfachste Haus
mittel das beste und dürste daher
obiges Schriftchen für jeden Kranken
von Nutzen sein Um dasselbe allge
mein zugänglich zu machen wird es
von Richters Verlags Anstalt in
Leipzig schon gegen eine 10 Psa Marke

franko versandt

Capital
jeder Höhe zum Zinsfuß mit und ohne Amortisation auf
städtischen wie ländlichen Grundbesitz

durch

40 biü 42 W Ack
auf ein gr Grundstück als 1 Hypo
thek Per sofort gesucht Offerten unter

ÄS8V sind bei
abzugeben

It ii ,iÜ il I Ii 7 t lineizvl
Hallesche sreinüll Feuerwehr

Dienstag den 31 März
Abends 8 Uhr

k Rathshof
Das Kommando

Empfehle den geehrten Kegelclubs meine
36 Meter lange heizbare Äsphaltkegel
bahn zur gefl Benutzung

I I V Il
Sammelftellen

für Cigarrenköpfchen
Dr Schlott Sanitätsrath Königftr 30
Hildebrandt Manrermstr Wuchererstr 7
Dr Günther Blumenstraße 4
Ed Kobert gr Ulrichstraße 41
Lüttich Hotel garni zur Tulpe
Julius Lüderitz Harz 25
Rosenblatt Friseur Schmeerstraße 35
Glück Postsekretär Steg 12
Elfte Auktions Kommissar Schulberg 12
Moritz König Rathhausgasse 9 alleinige

Verkaufsstelle für Cigarrenköpfchen Kisten
und Bänder
Sammler werden gebeten selbst den klein

sten Vorrath sofort abzuliefern

Die Vottsknche
befindet sich Brnnoswarte Nr 1 Das
Lösen von Marken für den fslgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende

Portionenzahl stets vorräthig sein wird
Anweisungen auf ganze Portionen

a 25 Pfg auf halbe a 13 Psg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

Ein altdeutsches Armband verl gegen
Belohnung abzugeben gr Steiustr 73 II

Eine goldene Dnmemchr Remou
toir ist auf dem Wege von
IS ,vi ü nach der gr Ulrichstrafte
verloren gegangen gegen Belohnung
abzugeben Köuigstr SS im Comt

Familien Nachrichten
Die Geburt eines Knaben zeigen an

Prof Dr R und Fraugeb

Halle a S den 29 März 1385

Todes Anzeige
Freunden und Bekannten die traurige

Nachricht daß unsere liebe Mntter und

Großmutter gebS i Sonnabend Abend 10 Uhr sanft
entschlafen ist

Halle a S den 30 März 1885

geb

Palmsonntag früh 10 Uhr entschlief sanft
nach schwerem Leiden unsere inniggeliebte
Schwester Schwägerin uud Tante

Um stille Theilnahme bittet im Namen
sämmtlicher Hinterbliebenen

Halle am 29 Mäzz 1885

Verlobte Mary Weber uud Kaufmann
Oskar König Lebendorf und Magdeburg
Ada Frels und Franz Pfafferott Rittergut
Hakehorn Selma Naeter und Eandidat
des höh Schulamts Paul Platz Königsaue
und Stettin Marie Kunath und esnä
tliöol und defign Pfarrviear Max Hahn
Dresden und Lauenhain bei Erimmitzschau

Vermählte Richard Stetefeld und
Marie Krüger Leipzig Architekt u Lehrer
an der Bauabtheiluug der königl höheren
Gewerbeschule Reinhold Schmidt u Antonie
Kalischer Ehemnitz und Leipzig Oberlehrer
Emil Gutjahr u Anna Andersson Hellenins
Reudnitz Leipzig

Geboren Ein Sohn Hrn Julius
Damm Nordhausen Hrn Buchhändler
Friedrich Fleischer Leipzig Hrn Bau
meister Altendorff Leipzig Hrn Fr Oette
king Pirna Eine Tochter Hrn
Ferdinand Lindner Glanchau Hrn Afsist
Arzt 1 Kl im 1 Husaren Regiment Nr 18
Dr Pöschke Großenhain Hrn Amts
richter Dr Steinmetz Erimmitschau Wahlen

Gestorben Frau Ottilie Köhu i Nord
Hansen Frau Wilhelmine Mohe geb Benken
stein N Sachswersen Frl Helene Melzer
Gröbitz Frl Julie Bohndorff Magde

burg Frau Alma Alsen geb Heinisch
Magdeburg Oberamtsrichter Fr Heinrich

Oskar Hanisch Werdau Königl Sächs
Generalmajor v d A Friedrich Wilhelm
Siegmann Dresden Frau verw Referendar
Marie Schwarzbach verw gew Schumann
geb Schreiber Oschätz

Für den redaktionelle und JnseratentheU verantwortlich Julius Munckelt tu Halle Plötz sche Buchdruckerei M Nietlchmam w Halle
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